
Êóðñ 2, óðîê 6: Vielleicht braucht sie Hilfe?

Andreas
Liebe Hörerinnen und Hörer!

Âåäóùèé

Äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè! Ñåãîäíÿ Âû óñëûøèòå

øåñòîé óðîê âòîðîé ÷àñòè ðàäèîêóðñà íåìåöêîãî

ÿçûêà. Ýòîò óðîê íàçûâàåòñÿ "Ìîæåò áûòü, åé íóæíà

ïîìîùü?" ("Vielleicht braucht sie Hilfe?")

Â ïðîøëîé ïåðåäà÷å Ýêñ è Àíäðåàñ ðàçâëåêàëèñü

ÿçûêîâûìè èãðàìè, à ñåãîäíÿ Àíäðåàñ ñíîâà íà ðà-

áîòå â îòåëå "Åâðîïà". Îí íàâîäèò ïîðÿäîê â áóìàãàõ.

Ê íåìó ïîäõîäèò ãîðíè÷íàÿ Õàííà. Îíà íà÷èíàåò

ðàñïðàøèâàòü åãî î æåíùèíå, æèâóùåé â 15 íîìåðå.

Çàäàíèå äëÿ Âàñ: ïî÷åìó Õàííà çàèíòåðåñîâàëàñü

ãîñòüåé èç 15 íîìåðà?

Hanna
Hallo, Andreas!

Andreas
Tag, Hanna. Wie geht's?

Hanna
Gut! Sag mal: Wer ist denn

jetzt in Zimmer 15?

Andreas
Frau Wimmer - warum?

Hanna
Sie spricht immer so laut -

aber sie ist ganz allein.

Komm, hör doch mal!

Âåäóùèé

Õàííå íóæíî óçíàòü, êòî æèâ¸ò â 15 íîìåðå, ïîòîìó

÷òî, êàê îíà çàìåòèëà, òàì âñ¸ âðåìÿ î÷åíü ãðîìêî

ðàçãîâàðèâàåò æåíùèíà.

Hanna
Sie spricht immer so laut.

Âåäóùèé

Â ýòîì, êîíå÷íî, íè÷åãî îñîáåííîãî íåò, íî Õàííà



óâåðåíà, ÷òî æåíùèíà ãîâîðèò ñàìà ñ ñîáîé: "Íî îíà

òàì ñîâåðøåííî îäíà".

Hanna
Aber sie ist ganz allein.

Âåäóùèé

Õàííà ïðîñèò Àíäðåàñà ïîñëóøàòü, ÷òî òàì òâîðèòñÿ:

"Ïîéä¸ì, ïîñëóøàåøü".

Hanna
Komm, hör doch mal!

Âåäóùèé

Îíè ïîäíèìàþòñÿ ïî ëåñòíèöå è, îñòàíîâèâøèñü ó

äâåðåé, íàïðÿæ¸ííî âñëóøèâàþòñÿ. Õàííà âûñêàçû-

âàåò ïðåäïîëîæåíèå, ÷òî æåíùèíå, ìîæåò áûòü, íóæ-

íà ïîìîùü ("Hilfe"). Çàäàíèå äëÿ Âàñ: ÷òî, ïî-Âàøåìó,

ïðîèñõîäèò çà äâåðüþ 15 íîìåðà.

Frau Wimmer
Nicht!: Nein. Da! Nein.

Hier! Nein. Hinauf! Nein.

Hin! Nein. Nein. Nein.

Hilfe? Ja! Hilfe? Ja! Hilfe? Ja!

Hanna
Vielleicht braucht sie Hilfe?

Andreas
Warum fragst du sie nicht?

Hanna
Aber da hängt doch das

Schild: Bitte nicht stören!

Frau Berger
Dann stören Sie auch nicht!

Hanna
Aber was ist los?

Frau Berger
Frau Wimmer ist Schauspielerin.

Hanna
Ach so! Dann ist alles klar!

Und wann kann ich das Zimmer

putzen?

Âåäóùèé

Âû ïîíÿëè, ÷òî òàì ïðîèñõîäèò? - Äà, ãîñïîæà Âèì-

ìåð - àêòðèññà è ðàçó÷èâàåò íîâóþ ðîëü. Ðàçáåð¸ì ýòó

ñöåíêó ïîäðîáíåå. Ñíà÷àëà æåíùèíà ÷èòàåò âñëóõ

òåêñò àâñòðèéñêîãî ïèñàòåëÿ Ïåòåðà Õàíäêå. Òî, ÷òî

Âû ñëûøàëè, - ýòî çàêëþ÷èòåëüíàÿ ÷àñòü åãî ïüåñû



"Êðèêè î ïîìîùè". Õàííà, êîíå÷íî, íè÷åãî îá ýòîì

íå çíàåò. Îíà òðèæäû ñëûøèò ñëîâî "ïîìîùü" è

ïðåäïîëàãàåò, ÷òî, "ìîæåò áûòü, åé íóæíà ïîìîùü?"

Hanna
Vielleicht braucht sie Hilfe?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ñ÷èòàåò, ÷òî Õàííå ñëåäóåò ñïðîñèòü æåí-

ùèíó îá ýòîì, íî Õàííà óêàçûâàåò íà âèñÿùóþ íà

äâåðè òàáëè÷êó: "Íî òàì æå âèñèò òàáëè÷êà."

Hanna
Aber da hängt doch das Schild!

Âåäóùèé

Âîçìîæíî, Âàì èçâåñòíû òàêèå òàáëè÷êè, ëåæàùèå

íàãîòîâå â ãîñòèíè÷íûõ íîìåðàõ. Åñëè ãîñòü íå õî÷åò,

÷òîáû åãî áåñïîêîèëè, îí ìîæåò ïîâåñèòü å¸ íà äâåðè:

"Ïðîøó íå áåñïîêîèòü!"

Hanna
Bitte nicht stören!

Âåäóùèé

Â ýòî âðåìÿ ìèìî ïðîõîäèò äèðåêòîð îòåëÿ ãîñïîæà

Áåðãåð. Îíà îä¸ðãèâàåò èõ: "Òîãäà è íå áåñïîêîéòå!"

Frau Berger
Dann stören Sie auch nicht!

Âåäóùèé

Õàííà, îäíàêî, õî÷åò çíàòü, ÷òî ïðîèñõîäèò: "Íî ÷òî

æå òàì ïðîèñõîäèò?"

Hanna
Aber was ist los?

Âåäóùèé:

Äèðåêòîð îòåëÿ îáúÿñíÿåò, ÷òî ãîñïîæà Âèììåð -

àêòðèññà.

Frau Berger
Frau Wimmer ist Schauspielerin.

Âåäóùèé

Õàííà óñïîêàèâàåòñÿ: "Àõ, òàê. Òîãäà âñ¸ ÿñíî."

Hanna
Ach so: Dann ist alles klar.

Âåäóùèé

Íî óáîðêó âñ¸ æå íóæíî ïðîèçâåñòè: "À êîãäà ÿ ñìîãó

óáðàòü íîìåð?"

Hanna
Und wann kann ich das Zimmer

putzen?



Âåäóùèé

Àíäðåàñ âîçâðàùàåòñÿ ê ñòîéêå àäìèíèñòðàòîðà. Òàì

ñòîèò ïîæèëîé ìóæ÷èíà. Ó íåãî íàçíà÷åíà âñòðå÷à

("Verabredung") ñ ãîñïîæîé Âèììåð. Àíäðåàñ ïûòàåòñÿ

ïîçâîíèòü åé â íîìåð ïî òåëåôîíó. Îäíàêî íèêòî íå

ñíèìàåò òðóáêó. Çàäàíèå äëÿ Âàñ: êàê ðåàãèðóåò

ìóæ÷èíà?

Andreas
Guten Tag. Kann ich Ihnen helfen?

Mann
Ich habe eine Verabredung

mit Frau Wimmer.

Andreas
Ah ja, Frau Wimmer, Zimmer

15 - ich rufe Sie sofort an.

Tut mir leid. Sie nimmt nicht ab.

Mann
Das verstehe ich nicht.

Andreas
Ich kann Frau Wimmer jetzt

nicht stören.

Möchten Sie vielleicht warten?

Mann
Ich weiß nicht, ich weiß nicht...

Ach - sagen Sie Frau Wimmer:

Ich rufe sie später an.

Âåäóùèé

Ìóæ÷èíà ïðîñèò ïåðåäàòü ãîñïîæå Âèììåð, ÷òî îí

ïîçâîíèò åé ïîçæå. Ïîñëóøàéòå ýòîò äèàëîã åù¸ ðàç.

Ìóæ÷èíà, êîòîðûé ïîäîø¸ë ê ñòîéêå àäìèíèñòðà-

òîðà, ãîâîðèò: "Ó ìåíÿ âñòðå÷à ñ ãîñïîæîé Âèììåð."

Mann
Ich habe eine Verabredung

mit Frau Wimmer.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ çâîíèò åé â íîìåð, íî îíà ê òåëåôîíó íå ïîä-

õîäèò. Àíäðåàñ îáðàùàåòñÿ ê ìóæ÷èíå: "Ìíå î÷åíü

æàëü. Îíà íå áåð¸ò òðóáêó."

Andreas
Tut mir leid. Sie nimmt nicht ab.

Âåäóùèé

Îí äîáàâëÿåò, ÷òî ñåé÷àñ ("jetzt") îí íå ìîæåò å¸ áåñ-

ïîêîèòü.



Andreas
Ich kann Frau Wimmer jetzt

nicht stören.

Âåäóùèé

Çàòåì îí ïðåäëàãàåò: "Ìîæåò áûòü, Âû õîòèòå ïîäî-

æäàòü?"

Andreas
Möchten Sie vielleicht warten?

Âåäóùèé:

Ìóæ÷èíà ðåøàåò ïîçâîíèòü åé ïîçæå ("später").

Mann
Ich rufe sie später an.

Âåäóùèé

À ìû ñ Âàìè, äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè, îáðàòèìñÿ

òåïåðü ê ïîðÿäêó ñëîâ â íåìåöêîì ïðåäëîæåíèè.

Íà ïåðâîì ìåñòå â ïîâåñòâîâàòåëüíîì ïðåäëîæåíèè

ñòîèò îáû÷íî íîìèíàòèâíîå äîïîëíåíèå (ïîäëåæà-

ùåå). Íàïðèìåð:

Sprecher
Ich verstehe das nicht.

Das Schild hängt da.

Âåäóùèé

Ãëàãîë ñòîèò íà âòîðîì ìåñòå. Äëÿ óñèëåíèÿ ñìûñëî-

âîé íàãðóçêè êàêîãî-ëèáî äðóãîãî ÷ëåíà ïðåäëîæåíèÿ

îí âûíîñèòñÿ â íà÷àëî ïðåäëîæåíèÿ. Íàïðèìåð,

ïðÿìîå (àêêóçàòèâíîå) äîïîëíåíèå. Ñðàâíèòå

ïðåäëîæåíèå ñ îáû÷íûì ïîðÿäêîì ñëîâ è òî æå ñàìîå

ïðåäëîæåíèå ñ âûäåëåííûì ïðÿìûì äîïîëíåíèåì.

Sprecher
Ich verstehe das nicht.

Sprecherin
Das verstehe ich nicht.

Âåäóùèé

Íà ïåðâîå ìåñòî ìîæíî âûíîñèòü äîïîëíåíèÿ è

îáñòîÿòåëüñòâà.

Sprecher
Das Schild hängt da.

Sprecherin
Da hängt das Schild.

Âåäóùèé

Êðîìå òîãî, ïðåäëîæåíèå ìîæåò íà÷èíàòüñÿ ñ òàêèõ

ñëîâ, êàê "ìîæåò áûòü" ("vielleicht"), "ïîòîì" ("dann").

Â ýòîì ñëó÷àå íîìèíàòèâíîå äîïîëíåíèå (òî åñòü,



ïîäëåæàùåå) íàõîäèòñÿ ïîñëå ãëàãîëà. Ïîâòîðèì åù¸

ðàç âñå ïðèìåðû.

Sprecherin
Das verstehe ich nicht.

Da hängt das Schild.

Vielleicht braucht sie Hilfe.

Dann ist alles klar.

Âåäóùèé

Â çàêëþ÷åíèå ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç âñå òðè ñöåíêè.

Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è ñëóøàéòå âíèìàòåëüíî.

Hanna
Hallo, Andreas!

Andreas
Tag, Hanna. Wie geht's?

Hanna
Gut! Sag mal: Wer ist denn jetzt

in Zimmer 15?

Andreas
Frau Wimmer - warum?

Hanna
Sie spricht immer so laut -

aber sie ist ganz allein.

Komm, hör doch mal!

Âåäóùèé

Àíäðåàñ è Õàííà ñëóøàþò ïîä äâåðüþ 15 íîìåðà, êàê

àêòðèññà Âèììåð ðàçó÷èâàåò íîâóþ ðîëü.

Frau Wimmer
Nicht!: Nein. Da! Nein.

Hier! Nein. Hinauf! Nein.

Hin! Nein. Nein. Nein.

Hilfe? Ja! Hilfe? Ja! Hilfe? Ja!

Hanna
Vielleicht braucht sie Hilfe?

Andreas
Warum fragst du sie nicht?

Hanna
Aber da hängt doch das

Schild: Bitte nicht stören!

Frau Berger
Dann stören Sie auch nicht!

Hanna
Aber was ist los?

Frau Berger



Frau Wimmer ist Schauspielerin.

Hanna
Ach so! Dann ist alles klar!

Und wann kann ich das Zimmer

putzen?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ âîçâðàùàåòñÿ ê ñòîéêå àäìèíèñòðàòîðà.

Òàì åãî óæå æä¸ò ìóæ÷èíà, ó êîòîðîãî íàçíà÷åíà

âñòðå÷à ñ ãîñïîæîé Âèììåð.

Andreas
Guten Tag. Kann ich Ihnen helfen?

Mann
Ich habe eine Verabredung

mit Frau Wimmer.

Andreas
Ah ja, Frau Wimmer, Zimmer

15 - ich rufe Sie sofort an.

Tut mir leid. Sie nimmt nicht ab.

Mann
Das verstehe ich nicht.

Andreas
Ich kann Frau Wimmer jetzt

nicht stören.

Möchten Sie vielleicht warten?

Mann
Ich weiß nicht, ich weiß nicht...

Ach - sagen Sie Frau Wimmer:

Ich rufe sie später an.

Âåäóùèé

Íà ñåãîäíÿ âñ¸. Äî âñòðå÷è â ýôèðå!

Andreas
Auf Wiederhören!


